
Protokoll der Bezirksversammlung Schachbezirk Mannheim 
am 25.09.2017

Ort: Gaststätte Krautwickel, Mallaustr. 111, 68199 Mannheim

Anwesende: Siehe Anlage 

Beginn: 19:36 Uhr

TOP1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Rainer Molfenter begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Versammlung. Die Versammlung 
wurde gemäß §8.3. der Satzung ordnungsgemäß eingeladen und ist damit beschlussfähig. 

TOP 2 – Bestätigung der Tagesordnung 
Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände. Im TOP 4 wird zusätzlich die 
Bestätigung des neuen Bezirksjugendleiters und die Nachwahl des Seniorenreferenten 
eingeschoben. 

TOP 3 – Gedenken und Ehrungen 
Die Versammlung gedenkt den verstorbenen Schachfreunden des letzten Halbjahrs. 

Folgende Ehrungen aus der vergangen Saison werden durchgeführt: 

Bezirksturniere:
Bezirkseinzel: Stefan Martin (SC Viernheim) 
Bezirkseinzelpokal: Stefan Martin (SC Viernheim) 
   Jugendpreis: Jana Basovskiy (SK Mannheim 1946), Andreas Schmohel (SC Viernheim)
Bezirksmannschaftspokal: SK Ladenburg
Blitzmannschaft: SK Chaos Mannheim 
Blitzeinzel: Stefan Neidig (SK Ladenburg) 
Seniorenmannschaft: Spielgemeinschaft Hockenheim/Brühl

Verbandsrunde: 
Bezirksklasse: SC Ketsch (1. Platz) / SV Hockenheim IV (2. Platz und Aufsteiger) 
Kreisklasse A: SK Chaos Mannheim II (1. Platz) / SK Neckarhausen (2. Platz und Aufsteiger) 
Kreisklasse B: SK Ilvesheim (1. Platz) / SC Reilingen II (2. Platz und Aufsteiger) 
Einsteigerklasse: SK Mannheim-Lindenhof 1865 VI (1. Platz) 

TOP 4 – Berichte der Vorstandsmitglieder / Nachwahlen
a.) Vorsitzender: Rainer Molfenter: Neben dem Tätigkeitsbericht, blickt er auf die 
vergangene Saison zurück. In der Bereichsliga konnte die Dominanz der Karlsruher 
Mannschaften gebrochen werden. So kommen mit Ladenburg III und Hockenheim III zwei 
Meister aus dem Bezirk Mannheim. 
Der Jugendbereich wurde neu organisiert und ein neuer Jugendleiter gefunden. RM fordert 
die Vereine zur Unterstützung der Jugendarbeit auf und kritisiert die geringe Anwesenheit bei 
der Jugendversammlung und insbesondere, dass einige Vereine sich nicht einmal 
entschuldigt haben. 
Weiter stellt er fest, dass alle offiziellen Eintragungen (Vereinsregister) zeitnah im 
vergangenen Halbjahr erledigt wurden. 
b.) 2. Vorsitzender: Christian Schmitt: keine Besonderheiten. 
c.) Schatzmeister: Jürgen Dammann: der ausführliche Kassenbericht erfolgt turnusmäßig im 



Januar. Von einigen Vereinen stehen die Startgelder für die anstehende Verbandsrunde noch 
aus. Die sechs Vereine werden namentlich genannt. Jürgen führt hierzu aus, dass bei nicht 
geleisteter Zahlung diese Mannschaften kein Startrecht für die neue Saison haben. 
Weiter spricht Jürgen an, dass Jugendturniere im Bezirk auf Antrag bezuschusst werden 
können. Für die beiden vorliegenden Anträge wurden bereits entsprechend Zuschüsse 
überwiesen.
d.) BTL: Winfried Karl: in der vergangenen Saison mussten insgesamt 10 Bußgelder verhängt 
werden. Zum Thema Spieltermine merkt er an, dass die letzte Runde im Mai, wegen 
Muttertag offenbar ein sehr kritischer Termin war und viele freie Bretter zu beobachten waren. 
Zukünftig soll dieser Termin vermieden werden. 
e.) Senioren: Das Amt wurde kommisarisch vom BTL miterledigt. Die Ausschreibung für die 
neue Saison folgt 
f.) Schulschach: Thomas Bareiß: Die Schulschachmeisterschaften fanden am 26./27. Januar 
mit einer Beteiligung von 36 Mannschaften (davon 15 Grundschulen) statt. Eine Novum war 
ein reine Mädchen-Grundschulmannschaft. 
g.)  Referent für Wertungen: Thomas Bareiß:  Die angefallenen (15) Wertungsturniere 
wurden problemlos ausgewertet. 
h.) Breitensport: Björn Brenk nahm an der Sportkreissitzung im Januar teil. Er berichtet, 
dass Übungsleiter Pauschale seitens des Sportbunds von 360 auf 500 € erhöht wurde.  
i.) Referent Homepage: Hans Dvorak (entschuldigt): keine Besonderheiten 
j.) Schriftführer: Thorsten Geib: keine Besonderheiten
k.) Jugend: Bei der Jugendleiterversammlung (13.09.) wurden Alan Avdagic (DJK Steuben 
Feudenheim) und Carsten Herwig (SC Reilingen) als neue Jugendleiter gewählt. Alan stellt 
sich der Bezirksversammlung vor. Insbesondere nennt er bereits den Termin für die 
anstehende Bezirksjugendmeisterschaft (18./19. November).

Wahlen:
Von der Bezirksversammlung wurden die von der Jugendleiterversammlung gewählten 
Jugendleiter - Alan Avdagic (DJK Steuben Feudenheim) und Carsten Herwig (SC Reilingen) -
einstimmig bestätigt. 

Das Amt des Seniorenreferenten blieb im Januar vakant. Da Dr. Armin Bauer sich nun doch 
wieder zur Verfügung stellt, wurde die Wahl nachgeholt. Dr. Armin Bauer wird einstimmig 
gewählt.  

TOP 5 – Verbandsrunde 2017/2018 
BTL (Winfried Karl): In der B-Klasse gibt es 3 Mannschafts-Abmeldungen, die allerdings auch 
durch 3 Neuanmeldungen komplett kompensiert werden. Bei zwei Aufsteigern und einem 
Absteiger, spielt die B-Klasse damit mit 9 Mannschaften. 
In der Einsteigerklasse stehen zwei Abmeldungen, eine Neuanmeldung gegenüber, so dass 
diese Klasse in der neuen Saison mit 7 Mannschaften ausgetragen wird. 
Für den Mannschaftspokal liegen 9 Anmeldungen vor. Für den Einzelpokal wird im Süden des 
Bezirks noch ein Ausrichter gesucht. 

Weiter führt Winfried aus, dass nach den neuen Spielregeln ausdrücklich nur noch das 
Ziehen mit einer Hand erlaubt ist. Auf den Mannschaftsführerlehrgang in HD-
Handschuhsheim kurz vor der Versammlung wurde per Einladung hingewiesen. 

Zur Vermeidung und Klärung von Streitfällen wird darauf hingewiesen, dass auch auf 
Bezirksebene der Ausrichter ein ausgedrucktes Exemplar der aktuellen FIDE-Regeln 
vorliegen haben sollte. 



Die erste Runde des Challenge-Cup wird in der Versammlung gelost: 
SK Laudenbach - SC Ketsch (Laudenbach hat als niederklassige Mannschaft Heimrecht)
SSC Altlußheim hat ein Freilos

TOP 6  – Anträge 
Es liegen drei Anträge vor (ausführlich siehe Anhang). 

Antrag 1 - Änderung BezTO §4.7 - keine Stichkämpfe mehr auch auf Bezirksebene
Der Antrag wird einstimmig bei einer Enthaltung angenommen

Antrag 2 - Änderung BezTO §4.8 - Einführung der Fischer-Bedenkzeit auch in der 
Bezirksklasse 
Der Antrag wird - bei 3 Gegenstimmen - angenommen. 

Antrag 3 - Änderung BezTO §4.10 - redaktionelle Änderung in Bezugnahme auf die FIDE-
Regeln 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die Änderungen werden kurzfristig in der BezTO angepasst und bereits in der anstehenden 
Saison 2017/2018 angewandt. 

TOP 7 – Zentrale Endrunde 
Thorsten Geib erläutert als Koordinator den aktuellen Stand bezüglich der geplanten zentralen 
Endrunde. Insbesondere beschreibt er die bisherigen Probleme bei der Suche nach einer 
geeigneten Halle. Es liegen allerdings noch zwei vielversprechende Optionen vor. Er setzt 
sich selbst die Frist die Austragung der zentralen Runde in dieser Saison nur durchzuführen, 
wenn die Räumlichkeiten bis spätestens zum Beginn der Verbandsrunde (8.10.) geklärt sind. 
Die Versammlung stimmt der Austragung unter der gegebenen zeitlichen Frist einstimmig zu. 

Anm.: Nach der Versammlung (28.09.) wurden die Vereine per Mail über die Ausrichtung der 
zentralen Runde (06.05.2018) in der Rheinfrankenhalle Altlußheim informiert. 

TOP 8 – Verschiedenes 
a.) Rainer Molfenter weist darauf hin, dass an den Bezirksvorstand gerne Anfragen für 
durchzuführende Ehrungen in den Vereinen gestellt werden können. 

b.) Insbesondere für die Einsteigerklasse wird von einem Verein der Wunsch vorgetragen, die 
Verbandsspiele auch Samstags austragen zu können. 
Winfried Karl und Jürgen Dammann führen aus, dass eine solche Verlegung problemlos und 
grundsätzlich immer möglich ist, sofern sich die beiden Vereine einigen können. Teilweise 
wird dies aber aufgrund der Räumlichkeiten nicht möglich sein. 

c.) Anwesentheitspflicht Bezirksversammlung: Gemäß der Verfahrensordnung des 
Schachbezirks Mannheim (BezVO §5.2.) wird gegen die Vereine die bei beiden 
Bezirksaversammlungen eines Kalenderjahres nicht teilnehmen ein Bußgeld in Höhe von 50,-
€ verhängt. Das sind SK Chaos Mannheim und SC 1924 Lampertheim. 

TOP 9 – Termine 
29.10. Mannschaftsblitz in Altlußheim (Samstags Meldschluß)



12.11. / 09.12. Heimspiele 2. Bundesliga in Viernheim
18./19.11. Bezirksjugendmeisterschaft (Viernheim/Feudenheim)
02.02.2018 Einzelblitz in Viernheim 

22.01.2018 nächste Bezirksversammlung (Pfingstberg) 

Ende 21:20 Uhr 

gez. gez. 
Rainer Molfenter Thorsten Geib
(Vorsitzender) (Schriftführer)



Antrag 1 (zu BezTO §4.7) des BTL:

Die Bezirksversammlung vom Herbst 2017 möge eine Änderung der  Bezirks-
Turnierordnung wie folgt beschließen:

neu:

§ 4 Bezirksmannschaftsmeisterschaften  (Verbandsrunde) 

7. Für alle Klassen im Bezirk gilt folgende Regelung für Auf- bzw. Abstieg: Es 
wird die Badische Turnierordnung (H-2.1.2) angewendet.

Bisher:

7. Für alle Klassen im Bezirk gilt folgende Regelung bei Auf- bzw. Abstieg: 
Bei Mannschafts- und 
Brettpunktgleichheit entscheidet ein Stichkampf; bei mehr als zwei (auch 
brett-)punktgleichen Mannschaften entscheidet ein Rundenturnier zwischen 
den betroffenen Mannschaften. 

Begründung:

Anpassung an die Badische TO: Es soll keine Stichkämpfe mehr geben; dadurch wird 
insbesondere ein Sonntagstermin eingespart.

Antrag 2 (zu BezTO §4.8) des BTL:

Die Bezirksversammlung vom Herbst 2017 möge eine Änderung der  Bezirks-
Turnierordnung wie folgt beschließen:

neu:

§ 4 Bezirksmannschaftsmeisterschaften  (Verbandsrunde) 

8. In der Bezirksklasse gilt dieselbe Bedenkzeit wie auf badischer Ebene 
(Fischerbedenkzeit gemäß Badischer Turnierordnung A-5.1). In der 
Kreisklasse A und der Kreisklasse B beträgt die Bedenkzeit je Spieler(in) 
zwei Stunden für die ersten 40 Züge sowie zusätzlich eine Stunde für den 
Rest der Partie.

Bisher:

8. Die Bedenkzeit in der Bezirksklasse, der Kreisklasse A und der Kreisklasse 
B beträgt je 
Spieler(in) zwei Stunden für die ersten 40 Züge sowie zusätzlich eine Stunde 
für den Rest der Partie. 

Begründung:

1.) Teilweise Anpassung an die Badische TO: Fischerbedenkzeit ermöglicht ein vollkommen 
faires Ende einer Partie. Ein Schiedsrichter wird kaum noch benötigt, so dass auch 
zweifelhafte Entscheidungen erspart bleiben.



2.) Alle Teams der Bezirksklasse sind inzwischen mit elektronischen Uhren ausgerüstet; nur 
in der A-Klasse hat der SC Sandhofen-Waldhof noch keine elektronischen Uhren.

Antrag 3 (zu BezTO §4.10) des BTL:

Die Bezirksversammlung vom Herbst 2017 möge eine Änderung der  Bezirks-
Turnierordnung wie folgt beschließen:

neu:

§ 4 Bezirksmannschaftsmeisterschaften  (Verbandsrunde) 

 10. In den Kreisklassen A, B und C  gilt die Richtlinie III der FIDE-Regeln.

Bisher:

 10. In allen o.a. Klassen gilt der Anhang G der FIDE-Regeln. 

Begründung:

1.) In den neuen FIDE-Regeln wurde Anhang G durch die Richtlinie III ersetzt.
2.) Bei Annahme von Antrag 2 entfällt die Grundlage für die Bezirksklasse.


